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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SF 1951 Bischofsheim : SV 1912 Klein-Gerau 
Dienstag, 31.01.2023, 20:30 Uhr

Herrmann macht den Sack zu

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den SV 1912 Klein-Gerau hat der SF 1951 Bischofsheim am
Dienstag in weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 gesammelt.
Beim SV 1912 Klein-Gerau lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:10 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der SF 1951 Bischofsheim mit 2 und der SV 1912 Klein-Gerau mit 3
Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Das Spiel lief wie folgt ab: Keine Chancen ließen Amstadt / Herrmann beim 11:3, 11:8, 11:9 ihren
Gegnern Reinheimer / Becker. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatten wiederum Rudari / Engel letztlich parat, um Hartlaub / Aillaud final zu gefährden, somit stand
es am Ende der Partie 0:3. Röthel / Klarmann verloren ihr Match gegen Tsutsui / Steinbrecher
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 10:12, 3:11, 12:14. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Recht kurzen Prozess machte am
Nachbartisch Thomas Amstadt beim 11:2, 11:8, 11:3 mit Kensuke Tsutsui. Das war ein souveräner
Sieg. Zwischenzeitlich musste Eric Herrmann zwar einen Satz weggeben, fuhr dann sein Spiel
gegen Uwe Reinheimer aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend
Visar Rudari gegen Gerhard Steinbrecher durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg.
Matthias Röthel konnte im Spiel gegen Michael Hartlaub einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Markus Engel hatte gegen Gerhard Aillaud, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Schwierigkeiten. Veronika Klarmann
besiegelte mit einem 3:1 gegen Karl-Heinz Becker einen Punkt für ihr Team. Beim Stand von 7:2
gingen die Spitzenspieler des SF 1951 Bischofsheim und des SV 1912 Klein-Gerau in die Box.
Thomas Amstadt machte mit Uwe Reinheimer beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Wenig Chancen ließ Eric Herrmann nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Kensuke Tsutsui. Die beiden Teams verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SF 1951
Bischofsheim die Halle.

Nach diesem Sieg des SF 1951 Bischofsheim geht es nun im nächsten Spiel am 06.02.2023 gegen
den TTC 1957 Lampertheim V, während der SV 1912 Klein-Gerau am 13.02.2023 gegen den SV
Blau-Gelb Groß-Gerau II antritt.

 Statistik:
 SF 1951 Bischofsheim

Doppel: Amstadt / Herrmann 1:0, Rudari / Engel 0:1, Röthel / Klarmann 0:1 
Einzel: T. Amstadt 2:0, E. Herrmann 2:0, V. Rudari 1:0, M. Röthel 1:0, M. Engel 1:0, V. Klarmann 1:0 

 SV 1912 Klein-Gerau
Doppel: Hartlaub / Aillaud 1:0, Reinheimer / Becker 0:1, Tsutsui / Steinbrecher 1:0 
Einzel: U. Reinheimer 0:2, K. Tsutsui 0:2, M. Hartlaub 0:1, G. Steinbrecher 0:1, K. Becker 0:1, G.
Aillaud 0:1


